
IMPULS zum Ende der Osterzeit - PFINGSTEN – 24.05.2026 

So ein Chaos! Doch NUR EIN HAUCH der LIEBE bringt Ordnung! 
(erstellt von Gemeindereferentin Marlene Goldbrunner) 

(Gedanken, Kreative Anregung, Fotos: M. Goldbrunner, Ausmalbild: www.familien234.de) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EVANGELIUM   Johannes 20,19-23 

Am Abend des ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden bei 
verschlossenen Türen beisammen waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte und sagte zu ihnen: Friede 
sei mit euch! Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine Seite. Da freuten sich 
die Jünger, als sie den Herrn sahen. Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie 
mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er das gesagt hatte, hauchte er sie an 
und sagte zu ihnen: Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, denen sind sie 
erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie behalten. 

 

GEDANKEN: So ein Chaos! Doch NUR EIN HAUCH der LIEBE bringt Ordnung! 
Schon beim Lesen des Evangeliums kann ein Chaos im Kopf entstehen. Es handelt sich dabei nämlich 
nicht um den Pfingsttag, den wir heute feiern, sondern um eine Begegnung mit Jesus nach seiner 
Auferstehung, aber vor seiner Himmelfahrt. Dennoch hat dieses Evangelium mit Pfingsten zu tun, da 
Jesus seinen Jüngern in ihrer Angst und Verschlossenheit den Heiligen Geist schenkt. Schon da macht 
ER sie fähig zum Weitermachen, erfüllt sie mit neuem Mut und mit einer Kraft, aus der heraus sie dann 
an Pfingsten den Glauben an die Auferstehung Jesu verkünden können. Die Lesung zum Pfingstfest 
aus der Apostelgeschichte zeigt wiederum ein gewisses Chaos auf, wenn sie von Sturm und 
Feuerzungen und von vielen Menschen unterschiedlicher Sprachen berichtet, die dennoch einander 
verstehen. Der GEIST GOTTES – der HAUCH der LIEBE bringt Ordnung in das Chaos, weil viele durch 
das bessere VERSTEHEN zum GLAUBEN finden. Die SPRACHE DER LIEBE braucht keine Worte, nur 
das Herz ist wichtig, um einander zu VERSTEHEN. Möge der GEIST DER LIEBE auch manches in 
unserem Leben, was noch ungeordnet oder gar chaotisch ist, ordnen, damit wir den Willen Gottes für 
unser Leben VERSTEHEN. 
 

KREATIVES: Sprache der Liebe – OHNE WORTE! 
 

Vorbereitung: OSTER-Kerze und Streichhölzer/Feuerzeug   

Liebe Kinder Gottes!  

Manchmal hört Marlene von anderen Leuten: „Beppo spricht ja mit Dir!“ Dabei verwende ich gar 

keine Worte. Aber ich habe schon das Gefühl, dass Marlene mich meistens versteht! Das muss doch 

LIEBE sein, oder?  Ein frohes Pfingstfest, erfüllt von der Sprache der Liebe – dem Hl. Geist, wünscht 

Euch Euer Beppo 



!WICHTIG!: Eine/r bereitet im Vorfeld kleine Karten mindestens in der Anzahl der TN vor mit 
verschiedenen Aussprüchen: z. B. ICH MAG DICH – DU BIST TOLL – ICH LIEBE DICH – KOMM 
HER – ICH BIN TRAURIG – ICH BIN GLÜCKLICH – ICH FREUE MICH … 
 
 

Versammelt Euch dann am Tisch oder einfach so im Kreis und zündet die Osterkerze an.  
 

Eine/r liest nun den Schrifttext vor und die Gedanken dazu! 
 

Nun darf jede/r eine Karte ziehen, hält diese aber noch geheim vor sich. Dann macht nacheinander vor, 
was auf der Karte steht, ohne dabei etwas zu sagen. Die anderen müssen erraten, was auf der jeweiligen 
Karte steht. Die Person, die die Karten vorbereitet hat, spielt nicht mit, sondern ist Schiedsrichter. Wer 
den richtigen Satz errät, bekommt die Karte. Derjenige mit den meisten Karten gewinnt am Ende. 
 
Eine/r liest zum Abschluss noch das untenstehende Gedicht vor. 
 
NUR EIN HAUCH – SPRACHE DER LIEBE 
(Marlene Goldbrunner) 
 
Alle Worte wären leer, 
wenn die SPRACHE DER LIEBE nicht wär! 
Jedes Tun ins Leere geht, 
das nicht vom GEIST DER LIEBE ausgeht. 
Und jedes noch so kluge Denken 
kann man sich OHNE LIEBE schenken! 
NUR EIN HAUCH – der GEIST ist da! 
Durch diesen HAUCH bleibt JESUS uns nah! 
Ohne Worte VERSTEHEN wir einander, 
wo die LIEBE trägt das Miteinander. 
Die SPRACHE DER LIEBE, die ALLE verstehen, 
möge durch alle Lande wehen 
und erfüllen jedes Leben, 
damit wir aus dem GEIST DER LIEBE leben! 
 

Singt das Lied “O komm herab, du Heiliger Geist” (Str. 1-3 – DT Regensburg GL 800) 

Ihr müsst nicht alle Strophen singen, sondern könnt auch welche auswählen! 

 

 

Kleine Zusatzidee: NUR EIN HAUCH! 

SEIFENBLASEN 

 

Vielleicht habt Ihr Seifenblasen zuhause 

oder könnt noch welche besorgen. Die 

gibt es momentan in einigen Läden zu 

günstigen Preisen. 

Seifenblasen brauchen unseren Atem, 

damit sie entstehen können. 

Wir brauchen den Atem Gottes, damit 

wir die Liebe mit Leben erfüllen können. 

Für Seifenblasen reicht oft „nur ein 

Hauch“ – auch Jesus hauchte seine Jünger 

nur an, damit sie den Hl. Geist empfangen 

konnten. 


